
In der Schweiz hatte ich zwei schlechte Bahnwettkämpfe, am 02.06. in Langenthal die 
3.000m in 9:32,8 min und am 11.06. in Zofingen die 1.500m in 4:25 min.  
Nach der Rückkehr nach Deutschland und umgestelltem Training lief es dann gleich besser, 
am 06.07. in Pfungstadt die 3.000m in 9:13,57 min, wieder in Richtung persönliche 
Bestleistung. 
 

 

Ebenso ein Schritt in die richtige Richtung am 03.08., wieder in 
Pfungstadt, die 5.000m in 16:12 min dann am 24.08. in einem sehr 
unregelmäßigen Rennen in Wiesbaden die 1.500m in 4:18,27 min und 
dann zum Ende der Saison zweimal knapp an die persönlichen Best-
leistungen ran: die 3.000m in Pfungstadt am 07.09. in 9:09,13 min  
(B-Quali hessische Meisterschaften und am 21.09. in Heiligenrode  
die 5.000m in 16:04,15 minder Saisonabschluss in Griesheim über  
die 10km am 25.09. war dafür wieder mäßig, in 34:48,9 min. 

 


